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Ferne Länder, fremde Menschen, neues Glück

immer auf der Suche, ohne Blick zurück

brach die  Brücken zu den Eltern und zu ihr

doch jetzt trennen mich nur Stunden,

dann steh´ ich am Heimatpier
und dann sprech´  ich über unerfüllte Träume

habe endlich Mut, einzugesteh´n


Ich hab´ soviel von der Welt geseh´n


brauchte die Zeit, um zu versteh´n


es gibt einen Platz auf dieser Welt,


dem man stets die Treue hält

Das ist meine Heimat, meine Sehnsucht, mein Zuhaus´ 
Dort wo ich geboren bin, da zieht es mich immer wieder hin

Zurück in meine Heimat, voller Sehnsucht nach zuhaus´
Zurück in meine Heimat, voller Sehnsucht nach zuhaus´

Ferne Inseln, fremde Worte, keine Ruh´

immer auf der Suche, warum, wozu ?

brach die Brücken zur Vergangenheit und ihr

doch heut´ trennen mich nur Stunden,

dann steh´ ich vor ihrer Tür
Das ist meine Heimat, meine Sehnsucht, mein Zuhaus´ 

Dort wo ich geboren bin, da zieht es mich immer wieder hin

Zurück in meine Heimat, voller Sehnsucht nach zuhaus´

Zurück in meine Heimat, voller Sehnsucht nach zuhaus´

